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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

 
 
 
 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 7011/J-NR/2015 betreffend Nachhilfeleistungen 

durch Lehrer, die die Abg. Edith Mühlberghuber, Kolleginnen und Kollegen am 

12. November 2015 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 

 

Zu Fragen 1 bis 3 sowie 5: 

Gemäß  § 56 Abs. 2 Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 (BDG), § 41a Abs. 3 Vertrags-

bedienstetengesetz 1948 (VBG) bzw. § 40 Abs. 2 Landeslehrer-Dienstrechtsgesetz 1984 (LDG) 

darf keine Nebenbeschäftigung ausgeübt werden, die den Bediensteten an der Erfüllung der 

dienstlichen Aufgaben behindert, die Vermutung einer Befangenheit hervorruft oder sonstige 

wesentliche dienstliche Interessen gefährdet. Jede erwerbsmäßige Nebenbeschäftigung bzw. 

Änderung einer solchen ist der jeweils zuständigen Dienstbehörde bzw. Personalstelle zu 

melden. 

Auf die Spezialbestimmungen in § 216 BDG, § 40a Abs. 6 LDG und § 41a Abs. 3 VBG, wonach 

der Betrieb einer Privatschule oder einer Privatlehr- und Erziehungsanstalt sowie die Erteilung 

von Privatunterricht an Schüler der eigenen Schule genehmigungspflichtig ist, wird ebenfalls 

hingewiesen. 

 

Zu Frage 4: 

Für den Bereich der Bundeslehrkräfte ist eine gesonderte Auswertung nach dem Kriterium 

„Nachhilfe“ in dem elektronischen Personalinformationssystem nicht vorgesehen, für eine 

Auswertung der gemeldeten Nebenbeschäftigungen samt weiterer Aufgliederung wäre die 

manuelle Durchsicht aller diesbezüglichen Personalakten erforderlich. Es darf im Hinblick auf 

etwa 42.000 Bundeslehrkräfte um Verständnis ersucht werden, dass aufgrund des damit 

verbundenen unverhältnismäßigen Verwaltungsaufwandes von einer diesbezüglichen Beant-

wortung Abstand genommen werden muss. 
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Im Bereich der Landeslehrerinnen und -lehrer fällt die Vollziehung des Dienst- und Besoldungs-

rechts in die Kompetenz der Länder. Diesbezügliche Meldungen von Landeslehrkräften 

betreffen keinen Gegenstand der Vollziehung durch das Bundesministerium für Bildung und 

Frauen. 

 
 
 

Wien, 12. Jänner 2016 
Die Bundesministerin: 

 
 
 
 
 
 

Gabriele Heinisch-Hosek eh. 
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